
Evangelischer Kirchenkreis Werra-Meißner 
„Film ab für den Gottesdienst“  - Meißner-Gottesdienst mit Prädikantin Annemarie Mihr 

Sie war über 21 Jahren ehrenamtlich im Predigtdienst für die Kirche: den Dank der Landeskirche an 
Prädikantin Annemarie Mihr unterstrich Dekanin Ulrike Laakmann auch für den Kirchenkreis Werra-
Meißner beim ,Dreh‘ für eine ganz besondere Andacht vom Hohen Meißner. „Bei den vielen 
Andachten und Gottesdiensten, die Frau Mihr gehalten hat, ist sie immer sehr gern bei den 
,Gottesdiensten im Grünen‘ auf dem Meißner dabei gewesen!“ berichtet die Dekanin „Ich freue mich 
sehr, dass sie in diesem Jahr den einen Sonder-Gottesdienst mitgestaltet, der wir auf der 
Waldlichtung feiern!“  

Die Entscheidung, aufgrund der Pandemie nicht zu den üblichen beliebten Meißnergottesdiensten 
einzuladen, ist dem Kirchenkreisvorstand nicht leichtgefallen. Anders als in den Kirchengemeinden 
kann ein sicheres Hygienekonzept auf der Waldlichtung aber nicht umgesetzt werden. „Wir laden in 
diesem Jahr stattdessen gern zu vielen Klappstuhl-Gottesdiensten im Grünen ortsnah in den 
Gemeinden ein!“ betont Laakmann. „Und eine Ausnahme gibt es doch: für unsere Landeskirche 
senden wir dann eben ohne Gemeinde eine Andacht vom Meißner!“ Denn jeden Sonntag läßt sich 
auf der homepage der Landeskirche (ekkw.de) eine Andacht aus einem der Kirchenkreise finden – am 
kommenden Sonntag, 19.7. um 9 Uhr also aus dem Kirchenkreis Werra-Meißner! ,Am Set‘ waren 
neben dem Technik-Team, Prädikantin Mihr und der Dekanin auch Bläser und Bläserinnen aus 
Eschwege und Witzenhausen unter der Leitung von Spezialkantor Andreas Batram: herausgefordert 
durch das Musizieren auf Abstand und doch mit großem Spaß dabei! „Möge die Straße uns 
zusammenführen…“ klang es schließlich am Ende eines langen Drehtages - im nächsten Jahr führt die 
Straße hoffentlich auch wieder zu den Gottesdiensten auf den Hohen Meißner. (UL)  


